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WICHTIGE INFORMATION FÜR PATIENTEN UND ANGEHÖRIGE 
 

 
Liebe Patientin, lieber Patient! 
Liebe Angehörige! 
 
Wenn ein kranker Mensch über ein selbstbestimmtes Lebensende nachdenkt, ist das eine schwierige 
und sehr persönliche Entscheidung. Viele Fragen tauchen auf, oft sind auch Angehörige verunsichert. 
Mir ist wichtig, dass Ihnen verständliche Informationen, Ruhe und eine verlässliche ärztliche 
Begleitung zur Verfügung stehen – unkompliziert erreichbar und auch außerhalb gewöhnlicher 
Praxiszeiten. 
  
Bitte lesen Sie sich die hier zusammengestellten Informationen bezüglich meiner Arbeit genau 
durch und kontaktieren Sie mich jederzeit gerne für weitere Fragen. 
 
Kosten ärztlicher Begleitung 
Über Geld zu sprechen, wenn es um Krankheit, Leiden und das eigene Lebensende geht, kann 
unangenehm sein. Üblicherweise werden ärztliche Leistungen über die gesetzlichen Krankenkassen 
finanziert. Bei Leistungen im Zusammenhang mit Suizidassistenz ist das anders: Meine fachkundige 
Begleitung ist eine privatärztliche Leistung und muss vom Patienten selbst bezahlt werden, so sieht 
es das Gesetz vor. 
 
Suizidassistenz ist nicht nur ein einzelner Akt. Sie betrifft medizinische, rechtliche, ethische, 
organisatorische und zutiefst menschliche Fragen. Eine fachlich qualifizierte Begleitung soll die 
sterbewillige Person beraten, schützen und Angehörige entlasten. Ich prüfe Ihre individuelle 
Situation, kläre auf, plane die nächsten Schritte, spreche bei Bedarf mit zuständigen Stellen und trage 
die ärztliche Gesamtverantwortung für den stets ergebnisoffenen Prozess. Vieles davon geschieht 
im Hintergrund und ist für Sie nicht direkt sichtbar. 
 
Warum entstehen Kosten für mich als Patient? 
Im Rahmen der Begleitung durch mich oder meine Mitarbeiterin bezahlen Sie nicht für ein 
bestimmtes Ergebnis. Bezahlt werden die fachlich qualifizierte Begleitung, der Zeitaufwand, mein 
Wissen und meine Erfahrung, die sorgfältige Vorbereitung und laufende Dokumentation. Gerade bei 
sehr unterschiedlichen Krankheitsverläufen sind eine hohe Flexibilität und unkomplizierte 
Erreichbarkeit wichtig, damit ich mich bestmöglich auf Ihre Bedürfnisse einstellen kann. Diese 
Verlässlichkeit kann nur gewährleistet werden, wenn auch die dafür notwendige Zeit verrechnet 
wird. 
 

Was mir dabei wichtig ist: Ich möchte von Anfang an transparent sein. Mein Honorar umfasst 
alle ärztlichen Leistungen, die ich für Sie oder in Ihrem Anliegen erbringe. Dazu gehören auch 
kurze E-Mails, Telefonate und organisatorische Arbeiten im Hintergrund. Die aufgewendete Zeit 
wird auf Ihrer Rechnung nachvollziehbar ausgewiesen. 
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Welche Leistungen können konkret verrechnet werden? 

• Beratungs- und Aufklärungsgespräche 
• persönliche Termine sowie Beratungen via Telefon oder Videotelefonie  
• Familiengespräche  
• das Lesen, Bearbeiten und Beantworten von E-Mails und anderen Nachrichten im 

Zusammenhang mit Ihrer Begleitung 
• das Prüfen von Befunden, Unterlagen und medizinischen Fragen 
• Vernetzung mit zuständigen Stellen (Patientenvertretung, Notar, Apotheke etc.) und anderen 

ärztlichen Kollegen oder Einrichtungen 
• die Abholung des Präparats 
• die Begleitung am Tag der Einnahme des Präparats  
• Vorbereitung, Nachbereitung und ärztliche Dokumentation 

 

Warum werden auch kurze Telefonate oder E-Mails verrechnet? 
Auch eine kurze E-Mail oder ein Telefonat ist eine fachliche, ärztliche Leistung. Ich muss Ihr Anliegen 
einordnen, gegebenenfalls Unterlagen prüfen und den Kontakt dokumentieren. Verrechnet wird 
daher nicht die Zahl der geschriebenen Zeilen, sondern der notwendige Zeitaufwand. 
 
Ergebnisoffene Arbeit 
Meine Beratung legt Sie auf keinen bestimmten Weg fest. Vielleicht klären sich Fragen, zeigen sich 
andere Wege oder Sie entscheiden sich anders. Meine Aufgabe ist es, Sie verständlich zu informieren 
und in Ihrer Entscheidungsfindung zu unterstützen. Auch wenn es nicht zur Sterbeverfügung oder 
Suizidassistenz kommt, wurden Beratung, Aufklärung, Betreuung und Organisationsarbeiten 
erbracht und werden verrechnet.  
Gerade im Bereich der Suizidassistenz kommt es regelmäßig zu Terminverschiebungen, Absagen oder 
Umentscheidungen. Das ist jederzeit möglich und wird selbstverständlich respektiert. Verrechnet 
wird nicht die Umentscheidung, sondern der bis dahin entstandene Aufwand: Bereits erbrachte 
Vorbereitungs- und Organisationsleistungen sowie die für einen verbindlich vereinbarten Termin 
freigehaltene Zeit werden daher auch dann verrechnet, wenn der Termin kurzfristig abgesagt oder 
nicht wahrgenommen wird. Die jeweils geltenden Stornobedingungen werden Ihnen bei der 
Terminvereinbarung bekannt gegeben. 
 
Wie setzt sich die Rechnung zusammen? 
Meine langjährige Erfahrung zeigt: Wie viel Unterstützung ein Patient und seine Familie benötigen, 
ist sehr unterschiedlich. Deshalb kann ich die Gesamtkosten zu Beginn nicht immer genau 
vorhersagen. Die private Rechnung – die Honorarnote – richtet sich nach den tatsächlich erbrachten 
Leistungen. 
Unterstützende und organisatorische Tätigkeiten, die im Rahmen Ihrer Begleitung durch meine 
Mitarbeiterin erbracht werden, werden ebenfalls nach dem tatsächlichen Zeitaufwand verrechnet. 
Hierfür gilt nicht mein ärztlicher Honorartarif, sondern ein gesonderter, niedrigerer Tarif. Die 
erbrachten Leistungen werden auf der Honorarnote separat und nachvollziehbar ausgewiesen. 
 

Als Grundlage zur Orientierung dient die Tarifempfehlung der Ärztekammer (Empfehlungstarife 
für bestimmte Privatleistungen, gültig ab 1.1.2026): 166€ je angefangener halben Stunde. 
Honorare für Wegzeiten, Fahrtspesen etc. sind separat zu vereinbaren. In begründeten 
Einzelfällen können Sondervereinbarungen getroffen werden. 
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Bestätigung der Kenntnisnahme 
Ich bestätige, dieses Informationsblatt erhalten, gelesen beziehungsweise erläutert bekommen und 
zur Kenntnis genommen zu haben. Ich hatte Gelegenheit, dazu Fragen zu stellen. 

Mir ist insbesondere bekannt, dass die im Rahmen meiner Begleitung erbrachten ärztlichen sowie 
unterstützenden und organisatorischen Leistungen privat und nach dem tatsächlichen Zeitaufwand 
verrechnet werden. Für Leistungen der Mitarbeiterin gilt ein gesonderter, gegenüber dem ärztlichen 
Honorar niedrigerer Tarif. Die verrechneten Leistungen werden auf der Honorarnote nachvollziehbar 
ausgewiesen. 

Diese Bestätigung betrifft ausschließlich die Kenntnisnahme der Kosten- und 
Abrechnungsgrundlagen und legt mich auf keine medizinische Entscheidung oder einen bestimmten 
weiteren Weg fest. 

Name der Patientin/des Patienten: ______________________________________ 

Name der unterzeichnenden Person, falls abweichend: _______________________ 

Funktion/Verhältnis zur Patientin oder zum Patienten: _______________________ 

Ort, Datum: _________________________________________________________ 

Unterschrift: _________________________________________________________ 


